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und Drusbergdecke. Diese werden mit der Glarner Decke als h e l v e t i s c h e Decken
zusammengefaßt. Die Mythen endlich stellen die Spuren einer noch höheren Decke
dar, der Klippendecke, die in den Freiburger Alpen größere Ausdehnung gewinnt.

Schließlich bespricht der Vortragende auch die Möglichkeit der Anwendung
der Deckentheorie auf die Ostalpen. Die helvetischen Decken verschwinden an der
Rheinlinie unter den l e p o n t i n i s c h e n , diese unter den o s t a l p i n e n Decken,
welche nach dieser Auffassung die Alpen östlich des Rheintales zusammensetzen.
Eine kleine Anzahl von Lichtbildern diente zur Erläuterung des Gesagten.

VEREINSNACHRICHTEK

Am 18. Jänner fand im Hotel Continental das diesjährige Naturhistoriker-
kränzchen unter dem Protektorate des Herrn Professor Dr. R. v. W e 11 s t e i n statt. Das
Komitee konnte wieder eine große Anzahl von Professoren mit ihren Familien begrüßen.
Die Damenspende brachte mit Rücksicht auf den 200jährigen Geburtstag L.innes
ein wohlgelungenes, in Bronze ausgeführtes Reliefporträt des großen Forschers. Ob-
wohl sich das Kränzchen im übrigen würdig an die früheren anreihte, war der
finanzielle Erfolg gegen das Vorjahr erheblich geringer, indem nur 120 K. als Rein-
gewinn dem Vereine überwiesen werden konnten.

Herr Dr. Leopold Fulmek wurde alsHilfsassistent an der landwirtsoh.-iftlich-
bakteriologischen und Pflanzenschutzstation angestellt.

Promoviert zu Doktoren der Philosophie wurden die Herren Leopold
Fulmek, Heinrich Freiherr v. Hand el-Mazze tti, Erwin Jan ehe n, Josef.Stadl-
m a n n und Fräulein Margarete Z e m a n n. • . .

Die an den Vereinsabenden und im Ausschuß zugunsten der Südmark ver-
anstaltete Sammlung hat bisher einen Betrag von 50 K ergeben, auf Grund dessen
der Verein am 11. März 1907 der Südmark als gründendes Mitglied beige-
treten ist.

IniAusschusse vollzogen sich folgende Veränderungen": Herr Dr.E. Janchen
legte wegen Zeitmangels seine Stelle als Obmannstellvertreter nieder. Dieselbe über-
nahm Herr Dr. J. Stadimann, für welchen als erster Kassier Herr Bruno Watzl
kooptiert wurde. Ferner wurde an Stelle des zurückgetretenen Schriftführers Herrn
Josef Brück mos er Herr Raimund Folgner, sowie als Hilfskraft für die Bibliothek
Herr Alfred Kern tha le r kooptiert.

Am 16. März d. J. ist das gewesene langjährige und sehr tätige Mitglied des
Vereines Herr cand. phil. Guido Kraskov i t s in Kandy auf Ceylon im 26. Lebens-
jahre an Lungentuberkulose gestorben. Mit ihm ging einer der begabtesten jungen
Botaniker, welcher sich in Fachkreisen allgemeiner Beliebtheit und Wertschätzung
erfreute, der Wissenschaft verloren. Fiducit!
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